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1. Vorbemerkung 
 

Schüler*innen der Schule mit dem Förderschwerpunkt motorische Entwicklung weisen eine 

Vielfalt an individuellen Förderbedarfen im Bereich der körperlichen und motorischen 

Entwicklung auf. Sie sind häufig durch Vorerkrankungen und komplexe Beeinträchtigungen 

besonders gefährdet. Um diesen Schüler*innen gleichermaßen im Rahmen der Corona-Pandemie 

Zugänge zu Bildungsangeboten zu ermöglichen, bedarf es sorgfältiger, wohlüberlegter und 

abgestimmter Konzepte. Deshalb ergänzen wir den Hygieneplan-Corona für die Schulen in 

Rheinland-Pfalz um unsere schulspezifischen Besonderheiten, die sich auch aus dem 

Pandemieplan der Heinrich-Haus gGmbH als Träger der Schule ergeben. 

 

2. Schulspezifische Besonderheiten 
 

2.1 Zutrittsregelung 
 

Mitarbeiter, Schüler*innen und betriebsfremdes Personal, die Symptome einer Erkältung bzw. 

Krankheit aufweisen, sind generell aufgefordert, die Schule bzw. das Betriebsgelände nicht zu 

betreten und zuhause zu bleiben. 

Die Schulgebäude werden über die ausgewiesenen Eingänge betreten. 

Alle Personen dürfen das Schulgelände nur nach Absprache mit dem Besuchspartner und 

Anmeldung an der Fieberstraße betreten. Der Zutritt ist nur unter der Voraussetzung „geimpft, 

genesen oder tagesaktuell getestet“ (3-G) erlaubt. Nachweispflichtige tragen bis der Nachweis 

erfolgt ist eine FFP2-Maske, danach gilt die allgemeine Maskenpflicht (OP-Maske oder FFP2) 

Nach einer positiven Corona-Testung darf das Schulgebäude erst nach Rücksprache mit dem 

Hygieneteam wieder betreten werden 

 

2.2 Kontakterfassung 
 

Die Dokumentation der anwesenden Personen muss tagesaktuell in der vorgegebenen Form 

erfolgen, damit Infektionsketten schnell und sicher nachvollzogen und unterbrochen werden 

können. 

 Schüler*innen, Mitarbeiter*innen nutzen eine tägliche raumbezogene Kontaktliste. 

Die Kontaktliste wird vom Klassen- /Raumteam aufbewahrt und nach 4 Wochen 

vernichtet. Besucher erfassen ihre Daten auf der Kontaktliste Besucher (siehe Anlage 

V Kontaktlisten) 

 Bei einer Einzelförderung von Schüler*innen mit engem Kontakt außerhalb der 

Lerngruppe (bspw. Therapie, Hilfsmittelversorgung, …) muss die Einzelförderung 

zusätzlich schülerbezogen dokumentiert werden. (Anlage: Dokumentation 

Kontakterfassung Einzelförderung) 

 Klassenbücher sind zusätzlich in gewohnter Form zu dokumentieren 

 

 

 
 



2.3 Meldepflicht/ Informationspflicht 
 

 Alle Mitglieder der Schulgemeinschaft sind verpflichtet die aktuellen Hygieneregeln 

zu kennen und umzusetzen 

 Aktuelle Informationen sind hier zu finden: X:\CHS-Corona-Oeffentlich, Heinrich-

Haus-Portal – Sonderseite-Corona 

 Im Falle eines Verdachtes oder einer diagnostizierten Covid-19 Erkrankung ist das 

Hygieneteam der Schule unverzüglich zu informieren. Das Hygieneteam unterstützt 

die Schulleitung beim Vorgehen und der Meldung in einem Erkrankungsfall. (siehe 

Anlage: Auftreten eines Corona- (Verdachts)fall) 

 Meldeadresse für Verdachtsfälle: CHS-Hygiene-Team@heinrich-haus.de 

 Positive Fälle werden umgehend unter der Telefonnummer: 0151/53264924 

gemeldet (Mo-So 07:00- 20:00 Uhr) 

 

2.4 Symptome während der Unterrichtszeit /Verdachtsfälle 
 

Beim Auftreten von Symptomen während der Unterrichtszeit (siehe Anlage: Prozess 

Krankheitssymptome von Schüler*innen während der Unterrichtszeit) werden die Schüler*innen 

in gekennzeichneten Räumen isoliert, Personaldaten und Symptome auf einem 

Dokumentationsbogen (Anlage: Dokumentationsbogen beim Auftreten von Symptomen während 

der Unterrichtszeit) erfasst. Die Sorgeberechtigten werden informiert. Das Kind muss 

schnellstmöglich abgeholt werden. Vor der Abholung muss mit dem Hygieneteam über eine 

Testung beraten werden. Nach Abholen der Schüler*innen ist der Dokumentationsbogen im roten 

Corona-Ordner der Klasse aufzubewahren, dort wird er nach 4 Wochen vernichtet.  

Wird im laufenden Schultag bekannt, dass ein quarantänepflichtiger Erstkontakt zu einer Corona-

positiv getesteten Person bestand, gelten die Regeln bezüglich Isolation und Desinfektion wie bei 

Symptomen während der Unterrichtszeit. Das Hygieneteam ist zu informieren, bevor die 

betroffene Person das Schulgelände verlässt. 

Im Fall einer Covid-19-PCR-Testung durch eine zuständige Instanz (z.B. Arzt/Gesundheitsamt) 

bleibt der Betroffene unabhängig vom subjektiven Krankheitsgefühl in Quarantäne, bis das 

Testergebnis vorliegt. Ist das Testergebnis negativ, kann der Schüler*innen bzw. Mitarbeiter die 

Einrichtung wieder betreten, wenn ärztliche Einwände nicht dagegensprechen. Der Nachweis des 

negativen Tests ist dem Hygieneteam, auch über Klassenteam möglich, zur Einsicht vorzulegen. 

Ein Nachweis kann hierbei eine vom Arzt ausgestellte Testbescheinigung, eine schriftliche 

Benachrichtigung des Gesundheitsamtes oder ein Screenshot der COVID-19 Handy-App sein.  

 

2.5 Hygiene im Therapiebereich 
 

Therapeut*innen und Patient*innen müssen bei Unterschreitung des Mindestabstands von 1,5m 

eine FFP2-Maske und Handschuhe tragen. Kann der Mindestabstand eingehalten werden kann auf 

eine OP-Maske gewechselt werden. Können Schüler*innen keine Maske tragen, müssen die 

Therapeut*innen immer eine FFP2 Maske plus Gesichtsvisier tragen. Die Basishygiene nach, ggf. 

während den Therapieeinheiten (Flächen- und Materialdesinfektion) ist konsequent umzusetzen. 

Je Therapieraum sind nur 1-2 Therapeut*innen und 1-2 Schüler*innen zulässig, wenn ein Abstand 

von mindestens 1,5 m mit Zugabe eines Bewegungsspielraums eingehalten werden kann. Im 

Einzelfall kann eine transparente Abtrennung zwischen Schüler*innen und Therapeut*innen 

installiert werden. Therapeut*innen nutzen ganztägig den gleichen Raum. Die Therapeut*innen 
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führen ein Tagesprotokoll, in dem die Namen und Therapiezeiten der Patient*innen erfasst 

werden. 

 

2.6 Hygieneteam 
 

 Zur Sicherstellung des Infektionsschutzes und zur Unterstützung der Schulleitung bei 

der Eindämmung der Pandemie ist ein Hygiene-Team installiert. 

Dieses besteht aus folgenden Personen: 

Martina Müller  

Dagmar Thiel  

Michaela Knopp  

Rosemarie Schmidt  

CHS-Hygiene-Team@heinrich-haus.de 

0151/53264924 
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